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PM - 350 Kinder ohne geslcnenen Aufenthaltsstatus alleine in GÖttingen - das
'eläioerecnt 

Oer Landeslegierung ist ein Skandall

16 11  207

350KinderohnegesichertenAufenthal tsstatusa| |e ineinGött ingen-
4"" , ,öf" iO"recht ider Landesregierung ist  ein Skandal!

Die Ratsfrakt ion Bündnis gO/DlE GRÜNEN übt erneut scharfe Krit ik am so genannten "Bleiberecht" der

cDU/FDp-Lande.r"g,"rrnö. lääiK;;;;r"; .tugenariiein böttingen sindvon Abschiebuns bedroht -

diese erschreckend hohe i'"üiäi 
"iÄ 

äroärpJitit"n"t sx"nattt', 
"irtatt 

Michael HÖJer' Mitglied der

Fraktion im soziat- ,.0 l"!ä"ir.irö;,;;;h,Ä;t staai Änräss iür seine harsche Kritik ist die offizielle

\ Antwort der Verwattung ,rY ;i;; Ä;;;ö sämer rrartion iÄ Jrg"nonir"russchuss am 1 5 1 1 2007 Nach

Anoaben der verwattung ,änln in äott"rgen derzeit etwa aso K]nder und Jugendliche unter 18 Jahren

ohie gesicherten Aufenthaltsstatus'

lnGöt t ingenSind fas tzwe iDr i t te la | |e rvonAbsch iebungbedrohtenPersonenKinderundJugend| iche ,so
Höfer. ,,Die Landesregierung praktiziert ihre repressive Abschiebungspo|itik auf dem Rücken derer, dle

sich am wenigst"n *"nr"n XJn,l". ,"i äi" fr,ü"r'e Oes Staates aä nötigsten haben ' Das Bleiberecht

der Kinder ist an das ,nr",. f fi"rn1"*..n'Ott, 0"r"1 ön"nt"n tri 
"in 

dauerh-aftes Bleiberecht - wie aktuelle

Zahten aus oem soziatauslc[urr"üäi"d"n - im ourcnsJn-nltl r"rr grol3ur als zehn Prozent sind, erläutert

Höfer. Auf Grund der o"r,liri"nän ein"ciränkunsen uni i"i g"s"n'.ii:, 9"t l!9,1:,satz 
um 20 Prozent

verminderten OrunOsrcneiun! itir ÄsylsucnendJ f eO"n äe finOär oft in ärmsten Verhältnissen Laut der

qestern vom Deutschen rt ääiniri"*äir veiorentticntei stroi" ,xina"t'"port Deutschland 2007" sind in

ärößeren Städten DeutschianJs tast die Hälfte a"t 
"r"i,iniit"nän 

Kinder unter '15 Jahren von Hartz lV

6etroffen.

Die anhaltende Kritik der öffen ichkeit und der opposition hat die von christian wulf qefÜhrte

Landesregierung nirrrng i'i"ü i"uon angenarten iÄt" ö;;;i;;;;d Erlasse immer,unÄenschlicher und

bÜrokra t ischerzugesta l ten .Über legungendesLan.desmrn is te rsmankönned ieE l te rnausweisenund
ihren (älteren) rinoern ern Ätäinereöht gewahren slna äo"rro nngesichts der Jungsten zahlen fordert

,'- Höfer daher die ctittinge''üiiä;;bö;;"i;9"j:o' Haraid Noack und Fritz Güntzler' auf ihren

Einfruss auf lnnenminister Scnunäman'n gertend zu r#;;,';;-di"*t l\"11:'-::: 
Ende zu machen so

lanqe die Landesregierung in dieser Ffs" f::l1T:;niicrtäs 
oesictrt zeigt' appelliert Höfer an die

Goitinger Auslanoeruenoräe, ihre denkbär geringen Ermessensspielräume konsequent zu nutzen' um

möolichst vielen t<lnoern eln"iäuätnttt"t Al-eiueäcnt zu ermöglichen "

Kontakt: Michael Höfer, |Vitglied im Sozia|aUSSchusS,0551-5213935 (dienstl') oder 0171.5289234
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